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Programmstand: 05. März 2010 
Änderungen vorbehalten 

  
 

Programm zum 7. Deutschen Insolvenzrechtstag 

vom 17. bis 19. März 2010 

im Maritim Hotel Berlin 
 
 
 

Mittwoch, 17. März 2010 
 
 

 19.00 Uhr Begrüßungsabend im Maritim Hotel Berlin 
 Dinner-Speech: 
 Andreas Schmitz, Präsident des Bundesverbandes deutscher Banken e.V.,
 Berlin 
 

Für die freundliche Unterstützung danken wir: 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Donnerstag, 18. März 2010 (vormittags) 
 
 

 09.00 bis 09.15 Uhr Eröffnung  
 Rechtsanwalt Horst Piepenburg, Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft  
 Insolvenzrecht und Sanierung im Deutschen Anwaltverein, Düsseldorf 
 
 

 09.15 bis 09.45 Uhr Begrüßung  
 Sabine Leutheusser-Schnarrenberger, Bundesministerin der Justiz, Berlin  
 
 

 09.45 bis 11.00 Uhr Neueste Rechtsprechung des IX. Senats 
 Dr. Hans Gerhard Ganter, Vors. Richter des IX. Senats am BGH, Karlsruhe 
 
 

 11.00 bis 11.30 Uhr Kaffeepause 
 
 

 11.30 bis 13.00 Uhr Konsolidierte Insolvenzabwicklung?  
 - Überlegungen über GmbH & Co.-Insolvenzen und  
 Konzerninsolvenzen - 
  Prof. Dr. Karsten Schmidt, Bucerius Law School, Hamburg 
 
 

 13.00 bis 14.15 Uhr Mittagspause 

 
 
 
 
 
 
 



 
 
Donnerstag, 18. März 2010 (nachmittags) 
 
 
 

 14.15 bis 17.30 Uhr Workshop I:  
 Treuhandmodelle in der Sanierung 

 
 
(15.30 bis 16.00 Uhr Einführungsreferat: 
Kaffeepause) Prof. Dr. Georg Bitter, Universität Mannheim  
 
 Podium: 
 Prof. Dr. Georg Bitter, Universität Mannheim 
 Rechtsanwalt Alfred Hagebusch, Frankfurt/M. 
 Rechtsanwältin Dr. Karen Kuder, Deutsche Bank AG, Frankfurt/Main 
 Rechtsanwalt Dr. Martin Stockhausen, Köln 
  
 Moderation:  
 Rechtsanwalt Rainer M. Bähr, Hannover/Leipzig 
 
 

 parallel Workshop II:  
 Das neue Pfändungsschutzkonto und § 850i ZPO 
 
(15.30 bis 16.00 Uhr Einführungsreferat: 
Kaffeepause) Prof. Dr. Wolfhard Kohte, Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 
 
 Podium: 
 Prof. Dr. Wolfhard Kohte, Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 
 Dipl. Rechtspfleger Ulrich Adam, Amtsgericht Lüneburg 
 Lutz Sudergat, Chefsyndikus der Kreissparkasse Verden 
 Dipl. Rechtspflegerin Susanne Brenner, Stuttgart 
 Richter am Amtsgericht Ulrich Schmerbach, Göttingen 
 
 Moderation:  
 Rechtsanwalt Kai Henning, Dortmund  
 
 

 parallel Workshop III:  
 Die letzte Chance - der Mittelstand bricht weg! 
(15.30 bis 16.00 Uhr Unternehmer, Sanierer und Gesetzgeber auf der Suche nach 
Kaffeepause) einem Konsens 
 
 Podium: 
 Rechtsanwalt Dr. Kolja von Bismarck, Frankfurt/Main  
 Marie Luise Graf-Schlicker, Abteilungsleiterin im Bundesjustizministerium der 
 Justiz, Berlin  
 Dr. Günter Krings, Mitglied des Deutschen Bundestages und stellvertretender 
 Vorsitzender der CDU/CSU Bundestagsfraktion, gleichzeitig für die CDU-
 Mittelstandsvereinigung, Berlin 
 Rechtsanwalt Helmut Platow, Leiter der Rechtspolitik der Gewerkschaft ver.di, 
 Berlin 
 Attila von Unruh, Gründer der anonymen Insolvenzler, Ruppichteroth 
 Dr. Heiko Willems, Leiter Abteilung Recht des Bundesverbandes der Deutschen 
 Industrie – BDI, Berlin 
 Roland Wolf, Leiter der Abteilung Arbeitsrecht der Bundesvereinigung der 
 Deutschen Arbeitgeberverbände – BDA, Berlin 
 Oliver Heckemann, Leiter Rechtsabteilung IHK Schwaben, Augsburg 
 
 Moderation: Michael Krons, stv. Redaktionsleitung,  PHOENIX / ZDF, Bonn  
 
 
 
 



 
 parallel Workshop IV:  

 Anfechtung - Wenn BGH auf Realität trifft 
 
(15.30 bis 16.00 Uhr Einführungsreferat: 
Kaffeepause) Dr. Gerhard Pape, Richter des IX. Senats am BGH, Karlsruhe  
 
 Impulsreferat: 
 Gesellschafternachrang, Anfechtung und Doppelinsolvenz 
 Prof. Dr. Ulrich Haas, Universität Zürich 
 
 Podium: 
 Dr. Gerhard Pape, Richter des IX. Senats am BGH, Karlsruhe  
 Prof. Dr. Ulrich Haas, Universität Zürich 
 Rechtsanwalt Klaus Geiger, Mainz 
 Rechtsanwalt Dr. Friedrich L. Cranshaw, LBBW, Stuttgart 
 Rechtsanwalt/Wirtschaftsprüfer Ludger Westrick, Bonn 
  
 Moderation:  
 Rechtsanwalt Peter Depré, Mannheim 
 
 

 19.00 Uhr HSBC Trinkaus-Abend im TIPI am Bundeskanzleramt mit dem  
  GlasBlasSing Quintett „Keine Macht den Dosen“ 
 

Wo sich schon die Berliner um die Jahrhundertwende 'In den Zelten' 
amüsierten, zwischen Kanzleramt und Haus der Kulturen der Welt mitten im 
grünen Tiergarten findet in diesem Jahr der HSBC Trinkaus Abend im 
Zelttheater TIPI statt. 
 
Erleben Sie die gläserne Show des GlasBlasSing Quintetts mit sympathischem, 
humorvollem Auftreten, Einbindung des Publikums und Einfallsreichtum bei 
der Wahl der Instrumente. Was dabei herauskommt, erfahren Sie bei dem 
witzigen und erfrischenden Programm „Keine Macht den Dosen“. Die fünf 
Berliner leeren nicht nur gern Flaschen, Sie wissen sie auch zu nutzen und 
verwandeln alles was Ohrwurmqualität hat – von Bach bis Blues, von Rock bis 
Roll. 
 
Unter dem aufregend geschwungenen Chapiteau ein festlicher Theaterraum, 
verbindet das Zelt angenehme Atmosphäre und spannende Unterhaltung mit 
exquisiter Gastronomie. 
 
19.00 Uhr treffen wir uns am Haupteingang des Maritim Hotels und fahren 
mit Bussen zum TIPI am Kanzleramt. Von 23.00 bis 01.00 Uhr fahren Busse 
im halbstündigen Takt zurück zum Maritim Hotel Berlin. 
 
Für die freundliche Unterstützung danken wir: 
 
 

 
 
 
Freitag, 19. März 2010 (vormittags) 
 
 

 09.30 bis 10.45 Uhr Kontinuität und Fortentwicklung: Ein Jahr Rechtsprechung des 
 XI. Zivilsenats des Bundesgerichtshofs 
 Ulrich Wiechers, Vors. Richter des XI. Senats am BGH, Karlsruhe  
 
 

 10.45 bis 11.05 Uhr 50 Jahre Insolvenzerfahrung - Rück- und Ausblick 
 Rechtsanwalt Dr. Jobst Wellensiek, Heidelberg  
 
 

 11.05 bis 11.30 Uhr Kaffeepause 
 



 
 11.30 bis 13.15 Uhr Aktuelle Erfahrungen aus US-amerikanischen Insolvenzen 

 Bryan Marsal, Mitbegründer und Co-CEO Alvarez & Marsal, New York 
 Burton R. Lifland, Bankruptcy Judge of the Southern District of New York 
 Prof. Dr. Heinz Vallender, Richter am Amtsgericht Köln 
 
 Moderation:  
 Prof. Dr. Heinz Vallender, Richter am Amtsgericht Köln 
 
 Diese Veranstaltung wird simultan übersetzt. 
 
 

 13.15 bis 14.30 Uhr Mittagspause 
 
 
Freitag, 19. März 2010 (nachmittags) 
 
 

 14.30 bis 15.00 Uhr Insolvenzbarometer 
  Michael Bretz, Verband der Vereine Creditreform e.V., Neuss 
 

Für die freundliche Unterstützung danken wir: 
 
 

 
 
 
 
 
 

 15.00 bis 16.00 Uhr Plenumsveranstaltung: 
 Berichterstattung aus den Workshops  
 Rechtsanwältin Dr. Karen Kuder, Deutsche Bank AG, Frankfurt/Main  
 Prof. Dr. Wolfhard Kohte, Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 
 Rechtsanwalt Dr. Kolja von Bismarck, Frankfurt/Main 
 Prof. Dr. Ulrich Haas, Universität Zürich 
 
 Moderation: 
 Rechtsanwalt Wilhelm Klaas, Krefeld 
 
 

 16.00 bis 16.30 Uhr Kaffeepause 
 
 

 16.30 bis 17.30 Uhr Aktuelle Rechtsprechungsübersicht 
 
 1. Teil: Arbeitsrecht 
 Rechtsanwalt Dr. Harald Hess, Mainz 
 2. Teil: Steuerrecht 
 Rechtsanwalt Dr. Klaus Olbing, Berlin 
 3. Teil: Vergütungsrecht 
 Rechtsanwalt Dr. Jürgen Blersch, Wiesbaden 
 4. Teil: Allgemeines Insolvenzrecht 
 Rechtsanwalt Dr. Rolf Leithaus, Köln  
 
 Moderation: 
 Rechtsanwältin Katrin Wedekind, Lüneburg 
 
 

 17.30 bis 18.00 Uhr Mitgliederversammlung 
 der Arbeitsgemeinschaft Insolvenzrecht und Sanierung  
 
 

 18.00 Uhr Ende der Veranstaltung 



 
Teilnehmerinformationen:  
 
 

 Anmeldungen 

Schriftlich mit dem anliegendem Anmeldeformular. 
 
 

 Begleitprogramm 

Mittwoch, 17. März 2010 
19.00 Uhr Begrüßungsabend im Maritim Hotel Berlin 
 Kostenbeitrag: 
 50,00 € zzgl. 19 % MwSt. pro Person inkl. Speisen, Getränke 
 
 
Donnerstag, 18. März 2010 
19.00 Uhr HSBC Trinkaus-Abend im TIPI am Bundeskanzleramt mit dem  
 GlasBlasSing Quintett „Keine Macht den Dosen“ 
 Kostenbeitrag: 

98,00 € zzgl. 19 % MwSt. pro Person inkl. Speisen, Getränke, Showprogramm 
 
 

 Tagungsbeitrag 

€ 460,00  für Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft Insolvenzrecht und Sanierung 
  für Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft Steuerrecht 
  für Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft Bank- und Kapitalmarktrecht 
  für Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft der Syndikusanwälte 
  für Mitglieder des FORUMs Junge Anwaltschaft  
 
€ 640,00  für Nichtmitglieder  
  jeweils inkl. Registrierungsgebühr, Tagungsunterlagen, Mittagessen, Kaffeepausen 

Falls der Beitritt zur ARGE Insolvenzrecht und Sanierung bzw. zum Forum Junge Anwaltschaft mit der 
Anmeldung erfolgt, wird bereits der ermäßigte Tagungsbeitrag in Höhe von € 460,00 berechnet. 
 
 

 Teilnahmebescheinigung 

Eine Teilnahmebescheinigung nach § 15 FAO erhalten Sie automatisch zugeschickt, sofern Sie Ihre 
Anwesenheit auf den Unterschriftenlisten (jeweils vormittags und nachmittags) bestätigt haben. 
 
 
 

 Veranstaltungsort 

Maritim Hotel Berlin, Stauffenbergstraße 26, 10785 Berlin 
 
 

 Zimmerreservierung 

Für die Teilnehmer der Tagung haben wir im Maritim Hotel Berlin, Tel: 030 / 20 65 0, Fax: 030 / 20 65 10 00 
ein Zimmerabrufkontingent eingerichtet. Diese Zimmer sind direkt im Hotel unter dem Stichwort „ARGE 
Insolvenzrecht“ abzurufen. Standard-EZ: 149,00 €, Standard-DZ: 160,00 €; Komfort-EZ: 159,00 €, Komfort-DZ: 
170,00 €; Superior-EZ: 169,00 €, Superior-DZ: 180,00 € jeweils zzgl. 24,00 € pro Person Frühstück. 
 
 
Informationen / Fragen 

Veranstaltungsbüro der Arbeitsgemeinschaft Insolvenzrecht und Sanierung im DAV, 
DeutscheAnwaltAkademie, Anja Hoffmann, Littenstraße 11, 10179 Berlin, Tel: 030 / 72 61 53 183,  
Fax: 030 / 72 61 53 188, Email: hoffmann@anwaltakademie.de 

 
 
 
 
 
 



 

Anmeldung zum 7. Deutschen Insolvenzrechtstag 
 

 
 € 460,00 für Mitglieder der Arbeitsgemeinschaften Insolvenzrecht, Steuerrecht, Bank- und  

 Kapitalmarktrecht, Syndikusanwälte und für Mitglieder des FORUMs Junge Anwaltschaft  

 € 640,00 Teilnahme als Nichtmitglied  

  Ich trete dem FORUM Junge Anwaltschaft bei. 

  Ich trete der Arbeitsgemeinschaft Insolvenzrecht und Sanierung im DAV bei. 
(Die Mitgliedschaft in der Arbeitsgemeinschaft Insolvenzrecht und Sanierung setzt die 
Mitgliedschaft in einem örtlichen Anwaltverein voraus.) 

 
 Am 18. März 2010 in der Zeit von 14.15 bis 17.30 Uhr nehme ich an folgendem Workshop 

 teil: 

 Workshop I:  Treuhandmodelle in der Sanierung 

 Workshop II:  Das neue Pfändungsschutzkonto und § 850i ZPO 

 Workshop III:  Die letzte Chance - der Mittelstand bricht weg! 

 Workshop IV:  Anfechtung - Wenn BGH auf Realität trifft 

 
 Begleitprogramm 

Mittwoch, 17. März 2010 
 Ich möchte am Begrüßungsabend mit ____Begleitperson/en im Maritim Hotel teilnehmen. 

 Kostenbeitrag 50,00 € zzgl. 19 % MwSt. pro Person inkl. Speisen, Getränke, Dinner-Speech. 

 

Donnerstag, 18. März 2010 
 Ich möchte am HSBC Trinkaus-Abend im TIPI mit dem GlasBlasSing Quintett mit ____Begleitperson/en 

 teilnehmen. Kostenbeitrag 98,00 € zzgl. 19 % MwSt. pro Person inkl. Speisen, Getränke, Showprogramm 

 
 Stornierung 

Bitte informieren Sie uns schriftlich bis spätestens zehn Tage vor Beginn der Veranstaltung über eine etwaige 
Verhinderung. In diesem Fall erheben wir eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von € 18,00. Sollte uns Ihre Absage bis 
fünf Tage vor Beginn der Veranstaltung erreichen, ist die Hälfte der Tagungsgebühren zu zahlen. Sie zahlen die 
volle Tagungsgebühr, wenn uns Ihre Stornierung erst nach den genannten Fristen erreicht. 

 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
DeutscheAnwaltAkademie 
Anja Hoffmann 
Littenstraße 11 
10179 Berlin 
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Kanzlei/Unternehmen 

 
 

Straße 
 

 
PLZ/Ort 
 

 
Telefon/Fax 

 
 

Datum/Unterschrift 
 




